
An der lnformationsveranstaltung vom 75. November wurde die Bevölkerun§ informiert, dass die Brücke aus Kosten-
gründen abgebrochen werden soll. Einsiedler Kantonsräte möchten nun Klarheit erlangen. Foto: Archiv EA

Am letzten Freitag reichten
neun Einsiedler Kantonsräte
verschiedenel Parteien
einen Vorstoss zum Willer-
zeller-Viadukt ein. Mit
konkreten Fragen erhoffen
sie sich Klarheit zur ietzigen
und zukünftigen Situation zu
erhalten.

pp. Die Kantonsräte Simon Stäuble
und Albin Fuchs (beide CVP), Erika
Weber und Antoine Chaix (beide
SP), Thomas Bingisser und Urs
Birchler (beide SVP), Rudolf Bopp
(GLP), Doris Kälin und Josef Lan-
dolt (beide FDP) reichten die lnter-
pellation "Willerzeller-Viadukt - 0p-
fer der Verhandlungspolitik?, ein.

Es geht ihnen darum, den regie-
rungsrätlichen Entscheid nachvoll-
ziehen zu können, wonach die Kon-
zessionsnehmer bei den Neu-
verhandlungen der Etzelwerk-Kon-
zession nicht weiter am Erhalt des
Willerzeller-Viadukts festhalten.

Fragen zum Witle rzetter-Viadukt
Einsiedler Kantonsräte mit lnterpellation

Bekanntlicherweise wurde am 15. der Konzessionsverhandlungen
November an einer lnformatlons- von allen nicht betriebsnotwendi-
veranstaltung gesagt, dass die Brü- gen lnfrastrukturanlagen inklusive
cke aus Kostengründen abgebro- deren Verpflichtungen trennen.
chen werden soll und die Welche weiteren lnfrastrukturanla-
Erschliessung des Viertels zukünf- ' gen wird der Kanton oder der Bezirk
tigüberdasSteinbachviadukterfol- Einsiedeln von den SBB überneh-
gen werde. men müssen? Was ist deren Kos-

tenfolge?
Fragen in diversen Bereichen
Die neun Kantonsräte wollen wis-
sen, auf welcher Grundlage der Re-
gierungsrat beschloss, die SBB als
Konzessionsnehmerin in der neuen
Konzession aus der Verpflichtung
zu entlassen, den Willerzeller-Via-
dukt aufrechtzuerhalten.

Die Kosten für den Ersatz des
Viaduktes sind mit 86 Millionen
Franken sehr hoch angesetzt. Wie
wurden diese Kosten berechnet?
Wurde auch eine kostengünstige
Variante mit einem Ersatz der Fahr-
bahn und des Unterbaus unter Er-
halt der bestehenden Brückenpfei-
ler in die Enruägungen und
Verhandlungen mit einbezogen?

Die SBB möchte sich im Rahmen

Kann bei einem Brückenabbruch
der Anschluss Süd des Viertels Wil-
lezell - mit Neubau einer Kantons-
strasse via Steinbachviadukt - durch
die bestehenden Naturschutzge
biete wirklich realisiert werden?

Gibt es Hinweise dafüt dass der
Unterhalt des Willerzeller-Viaduk-
tes durch die SBB vernachlässig
wurde? Gibt es diesbezüglich Hin-
weise auf verhandlungspolitisches
Kalkül?

lst die Sicherheit der Brückenbe-
nützung bis zum Ablauf der bisheri-
gen bis 2022verlängerten Konzes-
sion gegeben?

Die Kantonsräte des Bezirks Ein-
siedeln sind gespannt auf die Ant-
worten zu den gestellten Fragen.
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Floristin Sonja Ktieg eröff-
net am nächsten Samstag,
11. Februarn ihr Geschäft an
der Benzigelstrasse 5.

(Mitg.) Für die Einsiedler Floristin
ist das Schönste an ihrem Beruf,
immer wieder neue ldeen zu haben
und auszuarbeiten, mit natürlichen
Materialien zu arbeiten und für die
unterschiedlichsten Menschen und
Anlässe etwas Schönes zu kreie-
ren.

Werdegang
Nach ihrer dreijährigen, sehr lehr-
reichen Ausbildung als Floristin im
Blumen Träff sammelte Sonja Krieg
in verschiedenen Blumengeschäf-
ten viele neue Erfahrungen und ent-
wickelte sich weiter.

Ein Jahr lang durfte sie zudem
däs Leben der Bewohner des Terti-
anums in lvleilen ein bisschen bun-
ter und blumiger machen. Nicht nur
mit Dekorationen im ganzen Haus
und im Restaurant, sondern auch
mit monatlichen Kursen mit den
Bewohnern. Während dieser Zeit
hatsich bei Sonja KriegderWunsch
nach der Selbstständigkeit entwi-
ckelt. Allerdings merkte sie schnell,
dass die Suche nach einem geeig-
neten, kleinen Ladenlokal sehr
schwierig ist.

Gestecke und Workshops
Wenig später ergab sich zur Freude
der Floristin doch noch die bereits
abgeschriebene Möglichkeit. Nach
kurzer Bedenkzeit und langer Vor-
bereitung ist es nun endlich so
weit und sie wagt den grossen
Schritt in die Eigenständigkeit. ln
ihrem Blumengeschäft "Blu-
menstrauss, bietet die Fachfrau
neben saisonalen Schnittblumen,
Sträussen, Gestecken, Hochzeits-
und Trauerfloristik auch diverse
Wohnaccessoires an.
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